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Ein Multispezialist erweitert sein Programm 

Sportboden-Beläge bei Tarkett 

 

Die Tarkett Holding GmbH hat die Vermarktung von Indoor-Sportbelägen 

von Tarkett Sports (ehemals FieldTurf Tarkett) übernommen und baut da-
mit die Position als Multispezialist für Bodenbeläge nachhaltig aus. 

Das enge Vertriebsnetz erlaubt eine deutlich erhöhte Präsenz in diesem in-

teressanten und volumenträchtigen Geschäftsfeld, das bislang zentral durch 
die Sportdivision aus verantwortet und vor Ort betreut wurde.  

Auf breiter Basis bestehende Kontakte zu Architekten und den entschei-

denden Stellen im Bereich von Bauämtern und Liegenschaftsverwaltungen 

bieten, verbunden mit dem marktgerechten Produktangebot, eine Erfolg 

versprechende Grundlage für eine starke Positionierung von Tarkett auch in 
diesem Marktsegment. 

Das Produktprogramm wird im ersten Schritt auf den Bereich elastischer 

Beläge ausgerichtet sein. Neben dem im Bereich von Sporthallen nicht 

wegzudenkenden Linoleum sind auch punktelastische PVC-Beläge mit un-
terschiedlich starken geschäumten Rückenkonstruktionen im Angebot. 

Homogene Beläge wie die Bestseller iQ Granit und iQ Optima ergänzen das 

Sortiment von Oberbelägen in diesem Produktsegment konsequent. 

Zu den Produkten im Einzelnen: 

Linoleum: ein Klassiker, auch in Sporthallen 

Linosport – der Name für Linoleum-Sportböden aus dem Hause Tarkett. Als 

sehr natürlicher Bodenbelag in vielen öffentlichen Bereichen wie z.B. im 

Bildungswesen immer wieder gerne eingesetzt, findet Linoleum auch Be-

reich von Sporthallen verbreitet Anwendung. Schätzungsweise mehr als die 

Hälfte aller Flächen in Indoor-Sportstätten werden in Deutschland mit Lino-
leum ausgestattet.  

Mit Linosport Classic und Linosport xf führt Tarkett zwei Kollektionen im 

Produktprogramm. 

Linosport Classic, dieser Name ist Programm. In klassischer, richtungsbe-

tonter Dessinierung, einer Stärke von 4,0 mm sowie mit seiner werksseitig 
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unbehandelten Oberfläche verkörpert diese Qualität Sportboden-Linoleum 
in seiner typischsten Form. 

Neun Farbstellungen von neutralem Beige über zeitloses Blau bis hin zu 

kräftigem Rot, Orange und einem sonnigen Gelb bieten eine interessante 

Basis zur Gestaltung von Sportstätten, deren optische Attraktivität nicht 
hinter den gestellten funktionalen Ansprüchen zurückstehen muss. 

Linosport Classic erfüllt als Oberbelag die Anforderungen der DIN 18032-2 

in Bezug auf die Gleitreibung, als Belag ohne werksseitige Oberflächenaus-

rüstung ist jedoch nach Auftrag der Spielfeldlinierungen eine den Bestim-

mungen dieser in Deutschland nach wie vor relevanten Norm im Sportstät-

tenbau entsprechende Beschichtung aufzutragen, um die optische Werter-
haltung des Belages zu unterstützen. 

Linosport xf überträgt den Erfolg von Tarketts innovativer xf-

Oberflächenausrüstung nun auch auf die Nutzung in Sportstätten. Mit einer 

Materialstärke von 3,2 mm und in richtungsfrei marmorierter Struktur ist 

Linosport xf eine technisch wie auch optisch überaus interessante Ergän-

zung zu Linosport Classic.  

Die werksseitige xf-Ausrüstung, ein UV-vernetztes und mit Aluminiumoxid 

verstärktes Polyurethansystem, macht Linosport xf mechanisch außeror-

dentlich widerstandsfähig und gleichzeitig sehr reinigungsfreundlich. Zwei 

Vorzüge, die gerade bei großen und gleichermaßen intensiv genutzten Flä-
chen voll zur Geltung kommen und sich auszahlen. 

Auch Linosport xf erfüllt die Anforderungen an den Gleitreibungsbeiwert 

gem. DIN 18032-2. Der Belag ist nach Auftrag der Spielfeldmarkierungen 

ohne weitere Behandlung sofort nutzbar und benötigt keine weiteren Ein-
pflege-/Beschichtungsmaßnahmen. 

Linosport Classic und Linosport xf sind hoch funktionale Oberbeläge im 

Sportstättenbau. Die detaillierten Anforderungen der einschlägigen Sport-

boden-Normen EN 14904 und DIN 18032 machen in allen Fällen jedoch ei-

nen Verbund mit entsprechend konstruierten Unterbauten erforderlich, in 
aller Regel erstellt in Form flächenelastischer Schwingbodenkonstruktionen. 

In diesem Zusammenhang wird Tarkett die bestehenden guten Kontakte zu 

Sportbodenbauern konsequent fortführen und intensivieren. 
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Omnisports – sportliche Leistung auch des Bodens 

Omnisports, das ist der Oberbegriff für punktelastische Sportbeläge aus 

dem Hause Tarkett. In gleich vier verschiedenen Varianten, im wesentli-

chen gekennzeichnet durch eine unterschiedlich starke Rückenkonstruktion 

aus dauerelastischem, kompaktem und schockabsorbierendem, sprich 

kraftabbauendem, Schaum bieten sie die ideale Grundlage für sportliche 

Höchstleistungen des Sportlers und des Bodens selbst.  

Omnisports Speed mit einer Stärke von 3,45 mm und Omnisports Training 

mit 5,0 mm Stärke empfehlen sich in erster Linie für mischelastische Sport-

boden-Konstruktionen, bei denen ein punktelastischer Belag zur flächig 

verbesserten sportfunktionalen Eignung mit einer Schwingbodenkonstrukti-
on kombiniert wird. 

Omnisports Reference mit 6,5 mm Stärke und Omnisports Excel mit nicht 

weniger als 8,3 mm eignen sich dagegen hervorragend auch zur direkten 

Verlegung auf dem vorhandenen Untergrund, beispielsweise auch in Gym-

nastikhallen von Reha-Einrichtungen, für Turnräume in Kindergärten oder 

für Fitnesseinrichtungen. Die Verlegung ist dabei sogar lose oder wahlwei-

se, ebenfalls wieder aufnehmbar, auf der Unterlagsbahn Tarkolay möglich. 

Portable Flächen werden somit ganz einfach realisierbar. Wird von der ge-

samten Bodenkonstruktion die Erfüllung aller Parameter nach DIN 18032 

gefordert, ist trotz exzellenter Eigenschaften hinsichtlich des Kraftabbaus 

und einer vollen Konformität mit der europäischen EN 14904 eine ergän-

zende Kombination mit flächenelastischen Eigenschaften durch eine zusätz-
liche Unterkonstruktion erforderlich. 
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Tarkett Linosport: 
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Tarkett Omnisports: 

 

 


